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Hierzu eine Heilage.

Telegraphiſche Depeſchen
Wien, Donnerstag d. 19. Dec. Das Herrenhaus

hat in ſeiner heutigen Sitzung auf Antrag Hartig's be
ſchloſſen, in die Berathung des Budgets einzugehen und zu
Dieſem Zwecke die ſtändige Finanzeommiſſion auf 20 Mit-
glieder zu verſtärken. Herr v. Schmerling hatte die Bud-
getvorlage wie im Unterhauſe angekündigt.

London, Donnerstag d. 19. Decbr. Die Königin iſt
Heute Mittags I2 Uhr von Windſor nach HOsborne abge
gangen.

Stockholm, Donnerstag d. I9. Dec. Der neue ſinn
ländiſche Generalgvuverneur Rokaſowskt hat vfſiciell er
Elärt, daß der Kaiſer von Rußland nach Abſchluß des im
Jannar zuſammentretenden Ständegausſchuſſes den vollſtän

Jn Folge
Man erwartete daſelbſt

digen ſinnländiſchen Reichstag einberufen werde.
Deſſen hat Helſingfors illuminirt.
Die Aufhebung der Cenſur.

h

DeutſchlandBerlin, d. 19. December. Auf telegraphiſchem Wege traf geſtern
Adend die Nachricht von dem plötzlich erfolgten Tode des Herrn Gra
fen von Pourtalès, außerordentlichen Geſandten und bevollmäch
gigten Miniſters Sr. Majeſtät des Königs in Paris, hier ein. Der
„„N. Pr. Ztg.“ wird gemeldet, daß der Graf Pourtalès geſtern erſt
aus Oberhofen bei Thun in der Schweiz nach Paris zurückgekehrt und
daſelbſt dann Nachmittags 5 Uhr verſtorben ſei. (Graf Albert Pour
talss, Sohn des früheren Königl. Ober-Ceremonienmeiſters, war gebo
ren am 10. Sept. 1812 und ſeit 1846 vermählt mit Anna v. Beth
mann-Hollweg, Tochter des Miniſters.)

Dem Staatsminiſterium liegt zur Berathung ein dem nächſten
Landtage zu unterbreitender Geſetzentwurf vor, betreffend die Entrich
ung einer Stempelſteuer von Verträgen über verdungene
Arbeiten

Die im zweiten und vierten hieſigen Wahlbezirk nothwendig ge
wordenen Nachwahlen (für die Herren Waldeck und Virchow, welche
abgelehnt haben), werden dem Vernehmen nach Sonnabend den 28
December ſtattfinden.

Die viel beſprochenen Vorgänge bei der Abgeordneten wahl
in Hortmund baben zu einer wichtigen Auslegung des F. 28 des
Wahlgeſetzes vom 30. Mai 1849 Veranlaſſung gegeben. Bekanntlich
war in Dortmund die Wahl des dritten Abgeordneten nicht zu Stande
gekommen, weil der Wahlvorſtand ermüdet und zudem nach ſeiner An
nahme um Mitternacht der Wahltag abgelaufen war. Es fragte ſich
nun, wie es mit der Fortſetzung des Wahlactes zu halten ſei. Wie
man erfährt, hat der Miniſter des Jnnern, vorbehaltlich der Befugniß
Des Abgeordnetenhauſes, im Fall mangelnder Zuſtimmung zu ſeiner
Auffaſſung die Wahl zu kaſſiren, die Frage dahin entſchieden, einmal,
Daß der 9. 28 des Wahlgeſetzes, welcher die Feſtſetzung des Wahlter
mins dem Miniſter des Jnnern überweiſt, nur die Zeit des Beginnes
der Wahlhandlung in's Auge faſſe, nicht aber deren Dauer begrenze,
ſo daß alſo der Wahlvorſtand zu einer Fortſetzung am 7. befugt gewe
ſen wäre, und ſodann, daß die weiter erforderliche Wahlhandlung nur
als eine Fortſetzung der erſten zu betrachten, alſo nicht zu einer voll
ſtändigen Neuwahl zu ſchreiten, ſondern der Act in der Lage wieder
aufzunehmen ſei, in welcher derſelbe unterbrochen worden im gegebe
nen Falle alſo mit der engeren Wahl. Leitend iſt bei dieſer Ausle

ung die Auffaſſung geweſen, daß andern Falles unter Umſtänden gar
Feine Wahlen zu Stande kommen könnten und daß auch die bereits
vewirkten Wahlen für ungültig erklärt werden müßten, wenn der Wahl
Act an eine beſtimmte Friſt gebunden ſein ſolle und zuſammenhän
gend erledigt werden müſſe. Die Entſcheidung erſcheint der Natur

dreimonatlicher Urlaub mit vollem Gehalt bewilligt worden.

der Sache um ſo angemeſſener, als ſie die Wahlen von jeder Einwir
kung des Wahlvorſtandes befreit, der ſonſt ja in der Lage wäre, durch
willkürliche Ausſetzung des Termins der einen Partei zum Nachtheil
der andern zu dienen.

Die Fracktion Vincke wurde ſchon vor Schließung der jüngſten
Sitzungs Periode dadurch geſprengt, daß 78 Mitglieder ihren Führer
verließen und für das Amendement Kühne ſtimmten. Die Gegner
jenes VBerbeſſerungs- Antrages ſind entſchloſſen, eine entſchiedenere
Stellung einzunehmen und ſich unter einem beſtimmten Programme
zu einen die Berathungen ſollen am Morgen vor Eröffnung des
Hauſes ſtattfinden. Man nennt die Abgeordneten v. BockumDolffs,
Harkort, Stavenhagen und andere Geſinnungsgenoſſen als Förderer
dieſes Schrittes.

Der Miniſter des Jnnern Graf Schwerin hat mittels Reſcripts
vom 15. d. M. die unterm 15. Mai d. J. gegen den Polizei Oberſten
Patzke verfügte Amtsſuspenſton wieder aufgehoben und gleichzeitig
angeordnet, daß die während der Suspenſion einbehaltene Gehalts
hälfte demſelben nachgezahlt werden ſoll. Ferner iſt Herrn Patzke auf
ſein beſonderes Anſuchen zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit ein

Der
Polizei Lieutenant Greiff hat die Verwaltung ſeines Reviers

wieder übernommen. eDie „Spen. Ztg.“ meldet nach Briefen aus Chefu vom 13. und
15. October, daß die „Arkona“, mit der preußiſchen Geſandtſchaft an
Bord, dort am 14. Abends vom Peiho angekommen aber ſchon nach
einigen Stunden Aufenthalt nach Nagaſaki abgegangen iſt, um dort
Kohlen einzunehmen. Sie wollte dort nur einige Tage verweilen
und dann auf kurze Zeit nach Formoſa, dem Chuſan Archipel und
Ningpo gehen und Anfangs November in Honkong eintreffen. Zum 1.
December wollte Graf Eulenburg in Siam ſein, um die letzte und
wahrſcheinlich am wenigſten ſchwierige ſeiner diplomatiſchen Aufgaben
zu löſen. Die chineſiſchen Rebellen hatten ſich bis in die Nähe von
Che-fu gewagt und die Umgegend verwüſtet. Ferner ſagt ein Schrei
ben aus Honkong vom 26 October: „Sr. Majeſtät Transportſchiff
„Elbe“ iſt geſtern Morgen nach achttägiger Reiſe wohlbehalten von
Chefu hier eingetroffen und ſo glücklich geweſen, einem an der Nord
ſpitze von Formoſa am 19. wüthenden Tauphun zu entgehen, in dem
mehrere deutſche Schiffe verloren und drei bis vier entmaſtet ſind.
Windſtille hielt die „Elbe“ vom 17. bis 19. bei Cap Shantung zu
rück, ſo daß der Tauphun elrca 80 100 Meilen ſüdlich von ihr
vorüberging und ſie nur etwas ſtürmiſchen Wind erhielt. Die „Ar
kona“ wird wahrſcheinlich am 19. in Nagaſaki geweſen ſein und iſt
daher anzunehmen daß auch ſie von dem Sturme nichts empfun
den hat.

Aus Magdeburg wird der „B. B.3.“ geſchrieben, daß der Bank
Präſident Nulandt bis dahin daß ſeine Angelegenheit in den weiteren
Jnſtanzen zum Austrag gekommen ſein wird, die Stelle als Vorſitzen
der des Verwaltungsraths der Magdeburg Leipziger Eiſenbahn interimi
ſtiſch niedergelegt habe.

Die von der öffentlichen Meinung Deutſchlands einmüthig geſtellte
Forderung, daß Deutſchland auf der Londoner Jnduſtrie- Aus
ſtellung als ein Ganzes auftrete, ſcheint weniſtens in der Hauptſache
erfüllt werden zu ſollen. Die „Zeit“ erfährt ſo eben, daß die in Ber
lin verſammelt geweſenen Commiſſare der Zollvereinsſtaaten am 11.
December das Auftreten des Zollvereins als ein einheitliches Ganzes
beſchloſſen haben. Die Jntereſſen der Ausſteller ſollen von einer ge
meinſchaftlichen Commiſſion wahrgenommen werden zu der jede Re
gierung nur einen Vertreter ſenden darf. Der Preußiſche Commiſſar
ſoll den Vorſitz führen und im Namen der Commiſſton mit den Eng
liſchen Behörden verhandeln. Der den verſchiedenen Zollvereinsſtaaten
zugemeſſene Raum ſoll in eins verſchmolzen und der Commiſſion zur
Verfügung geſtellt werden. Derſelbe ſoll durchweg einheitlich behan



delt werden. Die Frage der Ausſtellung unter einem gemeinſchaftli
chen Banner iſt ebenfalls beſprochen woeben, ohne datz uns über das
Ergebniß Genaueres bekannt iſt, als daß Baden und Sachſen für An
nahme des ſchwarzroth goldenen Banners geweſen ſind und Anhalt-
Bernburg entſchieden dagegen proteſtirt hat. Die „Zeit“ hört fer
ner, daß der Preußiſche Commiſſar, Geh. Rath Wedding bereits
nach London gereiſt und ihm dort Engliſcherſeits der Wunſch ausge
ſprochen worden iſt, daß Preußen auch die Heranziehung Mecklenburgs
und der Hanſeſtädte zur einheitlichen Ausſtellung vermitteln möge. Die
Preußiſche Regierung wird nun vermuthlich dieſe Staaten auffordern
und es iſt von deren Patriotismus und eigenem Jnteriſſe zu erwar
ten, daß ſie ſich von der Ausſtellung ganz Deutſchlands nicht ausſchlie
ßen werden. Es heißt ferner, daß auch Oeſterreich aufgefordert wer
den ſolle, für die Kunſt ſich dem übrigen Deutſchland anzuſchließen,
damit doch wenigſtens die Deutſche Kunſt als das Ganze, das ſie in
Wahrheit iſt, auch in London auftrete.

Karl Bollmann. Die „Kob. Ztg.“ bringt eine Erklärung des
Geh. Kabinetsrath G. v. Meyern-Hohenberg, in welwer es heißt:

„„Herr Karl Bollmann, welcher ſich wegen Wechſelſchulden auf flüchtigem Fuße
befindet, hatte ſich bereits im September d. J. mit einem Bittgeſuche um Arrangi
rung ſeiner Schulden an Se. Hoheit gewendet. Es würde hierauf auch, obſchon der
Bittſteller Sr. Hoheit nicht entfernt ſo nahe geſtanden, als er ſich den Anſchein geben
möchte aus Rückſicht auf ſeine bedrohte perſönliche Freiheit, eine günſtige Reſolution
zur Ausführung gekommen ſein wenn derſelbe nicht unterm 7. November d. J. dem
Unterzeichneten angekündigt hätte, daß er gegen den Herzog eine Broſchüre ſchreiben
werde welche Höchſtdenſelben in der öffentlichen Meinung ruiniren ſolle (und „er
verſtehe ſich auf den literariſchen Effekt!““), falls Se. Hoheit ſich nicht bewogen finde,
ihm zu bewilligen was er jetzt fordere nämlich Bezahlung ſeiner Schulden das
Patent als Legattonsrath, Ausſtellung von Entlaſſungspapieren mit einigen anerken
nenden Worten und einen Miniſterialpaß auf fünf Jahre für Frankreich, Jtalien und
England. Dieſer offenbare Erpreſſungsverſuch, den weiter zu beantworten weder die
Würde Sr. Hoheit geſtattete, noch Höchſtdeſſen reines Bewußtſein edle Zwecke nur
durch edle Mittel zu verfolgen charakteriſirt Autor und Werk vollſtändig.

Ferner giebt in demſelben Blatte der herzogliche Concertmeiſter
T. Krämer folgende Erklärung ab:

„„Jn der Broſchüre kommt eine Stelle vor, welche meine Thätigkeit in
Bezug auf die Kompoſitionen des Herzogs beſpricht. Die darin enthaltenen Angaben
ſind als unwahr zu bezeichnen indem ſich meine Thätigkeit zunächſt nur auf die Jn
ſtrumentation der herzoglichen Compoſitionen bezog außerdem haben Se. Hoheit mir
auch die Redaction ſeiner Werke übertragen und ſind in Folge deſſen wohl Aende
rungen nach meinen Angaben aber ſtets nur mit Zuſtimmung Sr. Hoheit, von mir
gemacht worden. Was die jährliche Remuneration von 28 Thlr. 27 Sgr. 4 Pf.
betrifft, ſo iſt dieſe Angabe gleichfalls irrthümlich, indem ich für meine Bemühung
die Summe von jährlich 250 Gulden neben meinem Gehalte beziehe.“

Bollmann iß wie ſchon erwähnt) ein geborner Halberſtädter.
Die neueſte Nr. der „Halberſt. Ztg.“ vom 18. Hedbr. ſchreibt „Da
man den Libellſchreiber und ſein vergangenes Leben hier ſehr wohl
kennt, ſo werden wir nicht verſäumen, nächſtens Ausführliches über
die ſaubere Perſönlichkeit zu berichten, damit Jeder ſieht, was von den
Schmähungen eines ſolchen Menſchen zu halten iſt. Vorläufig nur
ſo viel über den Herrn Bollmann, daß derſelbe hier von Jedermann
verachtet und längſt ehe man ſeine letztere unſaubere That kannte,
kurzweg und ungeſcheut als ein gehaltloſer Menſch bezeichnet wurde.“

Aus Schleswig erfährt man, datz die Dänen vor einigen Ta
gen angefangen haben, die Schanzen in dortiger Gegend zu armiren.

Jtalten.
Das Sengen und Brennen, Rauben und Plündern im Namen

der Legitimität nimmt immer noch kein Ende, obgleich die Reaction
jetzt doch einſehen muß, daß ſie blos nutzlos Blut und Geld verſchwen
det. Die Cipriani'ſche Bande iſt in Cervinarg eingedrungen hat die
Läden geplündert, die Gefängniſſe aufgebrochen und ſieben Gefangene
befreit. Cervinara iſt ein Ort von 6300 Einwohnern, nordweſtlich von
Avellino im Principato ulteriore gelegen. Jn einem Walde bei Buccino
hat man die Leiche eines Banditen, den man für Dinco Nanco hält,
gefunden. Ueber die Hinrichtung der Carliſtentruppe liegt jetzt der
amtliche Bericht des Majors und Befehlshabers des 1. Bataillons der
Berſaglieri vor. Derſelbe iſt aus Tagligcozzo, d. 7. Decbr. datirt.
Dieſer Bericht beſtätigt im Ganzen frühere Mittheilungen. Major
Franchini ſchließt ſeinen Bericht mit dem Satze, er überſende alle
Papiere und die intereſſanten Briefe des Generals Borges und ſeiner
Genoſſen in der Ueberzeugung, daß die Regierung großen Nutzen dar
aus ziehen werde.“ Laut einer Depeſche aus Neapel, d. 18. Decbr.
Abends, iſt daſelbſt Graf Areſe eingetroffen, deſſen Sendung Bezug
auf die mit Franz II. vorzunehmenden Schritte hat, um dem Räuber
weſen ein Ende zu machen.

Aus Genuga, d. 17. Decbr., wird telegraphiſch gemeldet, daß die
Majorität der Verſammlung der Ausſchüſſe des Provedimento, in de
nen Bertani, Saſfi, Nicoterg und andere Mitglieder von der äußer
ſten Linken des Abgeordnetenhauſes ſitzen, beſchloſſen habe, die Wahl
der Mitglieder des Centralcomite's ſtehe der Verſammlung zu, obwohl
dieſes Comite durch Garibaldi zuſammengeſetzt wurde
die Verſammlung ihre Autorität ſei höher als die Garibaldi's. Der
„Lorriere Mercantile der dieſe Beſchlüſſe der Verſammlung meldet,
fügt hinzu dieſes Votum mache den Riß zwiſchen Garibaldi und den
Mitgliedern der (mazziniſtiſchen) Majorität vollſtändig. Garibaldi
wüd ſich über dies Mißtrauensvotum zu tröſten und darnach ſeine
Maßregeln zu treffen wiſſen. Garibaldi ſoll noch im Comite eine Rede
gehalten haben, die der Trieſter Ztg.“ mitgetheilt wirb darnach ſoll
erklärt haben in vier Monaten würden alle Jtallener vereint los
e oder er „werde ſich an die Spitze jedes Unternehmens ſtellen,

s aus dem jetzigen unerträglichen Zuſtande heraushelfe.“
Tuürkei.

Aus Konſtantinopel vom 11. Deeb ir ir. wird telegraphiſch vone „Ruſchdi Mehemet Paſcha hat den Dann e
wiſſen d erklären Taß die Türkei ſich in einer beiſpiellos ver

z age befinde die Finanzen ſeien aufs tiefſte zerrüttet, die

auch erklärte

Armee empfange keinen Sold, mehrere Provinzen ſeien im Aufſtande
er bedürfe, um der ihm als Seraskier (Kriegsminiſter) übertragenen
Aufgabe genügen zu können, der Unterſtützung der Ehrenmänner.
Dieſe Rede iſt ein Ereigniß. Riza Paſcha liegt ſchwer krank in
Smyrna und hat ſich von hier telegraphiſch Aerzte beſtellt. Jm Ha
rem nehmen die Wirren zu. Die Geldkriſis iſt bis zum Paroxismus
gediehen, die türkiſche Lire ſteht auf 350 Piaſter. Alle Magazine
ſelbſt die Bäckerläden, ſind geſchloſſen. Has Volk beginnt ſich zu rot
ten. Der Sultan und die Miniſter laſſen ſich nicht ſehen. Fuad
Paſcha, der ſehnlichſt erwartet wird, hat die Nothwendigkeit einer
Reiſe nach Jeruſalem vorgeſchützt. Man fürchtet, daß die Volkswuth
ſich von den Börſenagioteuren auf alle Chriſten ausdehnen wird, und
e einen Aufſtand für unausbleiblich, wenn Fuad Paſcha nicht bald
ommt.“

Cattaro, d. 18. December. (Tel. Oep.) Zahlreiche türkiſche
Freicorps wurden nach Ankivari und Spizza entſendet, um dieſe Ge
genden gegen einen neuen Angriff der Montenegriner zu vertheidigen.
Dieſe Letztern haben ſich zurückgezogen und nichts mehr unternommen z
drei türkiſche Bataillone aber ſind dereit, nach Antivari ſich zu bege
ben. Es ſind beträchtliche Geldſummen zur Bezahlung des rückſtän
digen Truppenſoldes eingelangt.

Amerika.
Das Reuter'ſche Büreaun bringt Folgendes aus NewYork vom

7. Decbr. Depeſchen aus Waſhington melden Präſident Lincoln
habe erklärt es ſei ſeine Abſicht, hinſichtlich der Beziehungen zum Aus
lande- auch in Zukunft eine vorſichtige Politik zu beachten und ein Krieg
mit Großbritannien ſei nicht zu befürchten, wofern dieſes nicht einen
Vorwand zu Feindſeligkeiten ſuche. Die Depeſchen fügen hinzu, daß
die Regierung in dieſer Hinſicht keine Beſorgniſſe hege. Es iſt ein
Ausſchuß ernannt worden um zu prüfen, ob es nicht zweckmäßig ſei,
vie Sclaverei im Bezirk Columbia aufzuheben. Die Unionsregierung
hat die Freilgſſung eines zu Waſhington im Gewahrſam befindlichen
entlaufenen Sclaven verfügt. Die Umoniſten des öſtlichen Theiles von
Tenneſſee haben eine ſtarke Schaar Conföderirter zu Moristown aufs
Haupt geſchlagen. Die Conföderirten hatten viele Todten. Laut Be
richten aus Port Royal hatte das Regiment, welches eine Recognosci
rung nach Charleston zu vornahm, ſich der Stadt bis auf 20 engliſche

Meilen genähert, 3 Batterieen genommen und die Kanonen vernagelt.
Das Regiment war wohlbehalten zurückgekehrt. Ein Angriff guf das
Fort Pulaski bei Savannah wird jeden Augenblick erwartet. Jn Miſ-
ſouri ſind die Conföderirten auf dem NRückzuge begriffen. General
Wool hat von der Regierung Truppen begehrt, um von Fort Monroe
aus gegen Richmond marſchiren zu können. Es heißt, in Folge der
Drent Angelegenheit habe die weſtindiſche Poſtgeſellſchaft ihren Agen
ten befohlen den Schiffen der Vereinigten Staaten keine Kohlen mehr
zu liefern.“

Daß der Kongreß dem Kapitän Wilkes wegen der Verhaftung
der ſüdſtaatlichen Commiſſare auf dem engliſchen Schiffe „Trent“ ſei
nen Dank ausgeſprochen, iſt bereits berichtet. Der Hergang war fol
gender: Mr. Lovejoy von Jllinois erhob ſich und ſtellte den Antrag,
dem Kapitän Wilkes den Dank des Kongreſſes auszuſprechen „weil
er die Verräther Maſon und Slidell ergriffen habe Mr. Edger
ton von Ohio unterſtützte den Antrag und ſtellte das Amendement:
Den Präſidenten zu erſuchen, daß er dem Kapitän Wilkes eine mit
paſſenden Emblemen und Umſchriften verſehene Medaille überweiſen
möge, die den Dank „wegen prompter Ergreifung von Rebellen aus
drücken ſolle. Nur der urſprüngliche Antrag Mr. Lovejoy's wurde an
genommen.

Vermiſchtes.
Aus Negpel, d. 11. Hecbr., ſchreibt man der „Allg. Ztg.

Geſtern Abend ſchon bildeten die neum Krater am Fuße des Veſuos
nur noch flache Trichter, in welche jeder, der die Unannehmlichkeit der
aufſteigenden Schwefeldämpfe nicht ſcheute, ohne Gefahr hinein ſteigen
konnte. Auch der Hauptkrater hatte ausgetobt und ſchickte nur noch
hin und wieder in einzelnen Stöten ſchwarze Rauchmaſſen in die
Höhe. Heute iſt alles vorüber. Der Veſuv iſt von den Aſchenwolken,
welche ihn drei Tage lang einhüllten und die ganze Umgegend mit
zollhoher Aſche bedeckten, befreit und ragt wieder ſo ruhig wie vorher
in den blauen Himmel hinein. Wie ein Monſignore es von der Kan
zel herab verkündete war die Eruption nur eine Warnung und Züch
tigung, die den Neapolitanern für ihre politiſchen Vergehen geſendet
wurde. Schade nur, daß grade der Weingarten des Cardinals Riario
der erſte war, welcher unter dem Lavaſtrom für immer begraben und
vernichtet ward.

Laut Palmieri's Berichten über den Veſuv hatte der Sismograph
am 14. December neue Erſchütterungen und das Lamona'ſche Inſtru
ment neue Skörungen angezeigt die Krater warfen bis acht Uhr Mor
gens viel Rauch und Aſche aus. Laut der letzten Oepeſche aus Nea
pel vom 18. Decbr. erfolgte ein neuer Ausbruch eine Maſſe Aſche
würde ausgeſtoßen. Der jüngſte Palmier'ſche Bericht erwähnt einer
Erhebung des Bodens in Torre del Greco dieſelbe beträgt einen Me
ter über Meereshöhe. Da eine Senkung des Bodens zu erwarten
ſtehe, ſo rath Palmieri den Einwohnern von Tore del Greco, ſich mit
der Heimkehr nicht zu übereilen, wenn auch die Gefahr, daß der Ort
vom Feuer verſchlungen werde, jetzt vorüber zu ſein ſcheine.

Nachrichten aus Halle.
Am 20. December.

Jn vergangener Nacht brach in einer Spritfabrik in der Garten
gaſſe Feuer aus welches jedoch durch herbeigeeilte Hülfe ſehr bald
gelöſcht wurde.

F.



e

Amtlicher Fonds und Geld Cours.
Berlin den 19. December.

Fonds-Courſe. (3f. Brief. Geld. Zf. Brief. f. Brief. GeldPreuß. Freiw. Anl. 1029 102 Pr. Wilh. (St.-V.) R. Nahe II. Emi Ah 97997
St. Anleihe v. 18595 107 107 Rheiniſche 88 87 Rhrt. -Cf. eKr. Gdb. a S
Staats Anleihen v. do. (Stamm) Pr. 4 do. II. Serie 4 861850, 1852, 1854, Rhein Nahe 179 1697 do. II. Serie Ah1855, 1857, 1859 102 NRuhrort Erf. Kreis Stargard Poſen

dito von 1856 4 102 Gladbacher 3 82 do. II. Emiſſion 4 Sdito von a 99 Stargard Poſen 89 do. III. Emiſſion 452Staats Schuldſch. 31 895 89 Thüringer 108 Thüringer
Prämien Anleihe Wilh. (CoſelOdb. u do. II. Serie 5 Svon 1855 a 100 3 118 do. (Stamm) Pr. do. III. Serie 4 SKur u. Neumärk. do. do. do. s do. IV. Serie 101 [101Schuldverſchreib. 3 89 88 Wilh. (CoſelOdb. 84Od. Deichb. Obl. 4 99 Wo vorſtehend kein Hinsſatz notirt iſt, do. III. Emiſſion a e
Berl. Stadt Obl. 41 102 102 werden uſancemäßig 4 pCt. berechnet. An

do. do. 3 87 86 usl. Eiſenb.Se d. et n e den ne t e soBerl. Kaufmſch. 5 105 1048 Aachen Düſſeldorf. 4 3 1 mſterd. Rotterd. 4 87 ze in. Emtſſteng bau Ziltau n
fand briefe. do. III. Emiſſion 4 Ludwigsh. Bexb. 4 133Kur u. Neumärk. 92 91 Aachen Maſtrichter 4 Mainz -Ludwigsh.
do. do. 4 100 100 do. II. Emiſſion s Lit. A. u. G. 4 112 SOſtpreußiſche Z. 87 WBergiſchMärkiſche s 101 Mecklenburger 4 462

do s do. N. Ser. (1850) 5 101 101 Nordb. (Fr.Wilh.)4 47Pommerſche 3 90 do. I. Ser. (1855) 5 102 102 Oeſtr. frz. Staatsb. s 1129
do. 4 100 do. III. Serie v.Poſenſche j102 Staat gar. 32 81 81, Ausl. Priorit.do. e do. IV. Serie. 5 103 Aetien.do. neue 4 95 95 do. Düſſ.Elf. Pr. 4 90 Nordb. (Fr. Wilh. 4

Schlefiſche 918 do. do. II. Series B. Obl. J. de l'Eſte sVom Staat garan do. (Dm. Soeſt) 4&90 do. Smb. u. Meuſe d
tirte Lit. B. Z3 Berg. M. do. II. S. Ah Oeſtr. frz. Staatsb. s 2531 252

Weſtpreußiſche 31 87 Berlin Anhalter 4 998987
d. 96 do. 102 JInländ. Fonds.Berlin Hamburger e Kaſſen VereinsRentenbriefe. do. Gmiſſ. Ah Bank Actien 4 116Kur u. Neumark. 987 98 Berl. Ptsd. -Magd. 94 Danziger Privatb. 4 95

Pommerſche 87 98 do. Tit. e ZKönigsb. Privatb. 22Helene e do Tit. G. 102 101 Nagdeb. Privatb. nHreußiſche 98 do. Lit. D. 101 101 Poſener Privatb. 4 90 89Rhein i. Weſtph. x 972, GBerlinStettiner U 102 r. Hand. -Geſ. 175
Sächſiſche 4 99 98 do. U. Serieg 959 Disconto CommanSchlefiſche III. Serie g. 98 dit-Antheile 4 86 85Pr. Bk.-Antheilſch. r 122 121 Sr. Schw. Fr. D. Ho Schl. BankVerein 86
Friedrichsd'or 13 13 Cbln-Crefelder h 96 Pomm. Ritterſch. B. s
Sold Kronen Cbln-Mindener I 162 101 eAndere Goldmün do. i. Emiſſ. 5 10 Induſtr. Aetien.zen à 5 109 do 93 Hörder Hüttenwerk s 72do. UI. Emiſſ. 4 90 Minervag 5 16 15Eiſenb. Aetien. do. do. 100 99 Fabr. v. Eiſenbbed. s 66StammAct. do. IV. Emiſſ. A. 3897, 89 e Oeſſ. Kont. Gas s 103
Aachen Düſſeldorf. 3 e WMagd. Halberſtadt r 108
AachenMaſtrichter I6 15 Magd. Wittenberge 97 Ausländ. Fonds.Berg. Märk. Lit. 98 97 Niederſchl. Märk. 4 961 Zraunſchw. Bank 4 z
do. do. Lit. B. S do. Conv. 4 96 96 Bremer Bank 4 102 101BerlinAnhalter 133 132 do. do. III. Serie Coburger Ereditb. 55Derlin Hamburger 118 112 do. do. IV. Serie 101 100 Darmſtädter Bank 76
Berl. Ptsd. Magd. 151 ſOberſchl. Lt. eſſauer Credit 4 3 2BerlinStettiner 121 120 7 do. Lit. B. 85 o. Landesbankſg 17
Bresl. Schw.rb. 111 110 de Lit. A. Genfer CreditbankBrieg Neiſſe do. lin 92 Geraer Bank 4 7Cöln Mindener 3 161 160 do. Lit. 81 othaer Privatb. 717Magdeb Halberſt S do. Lt. B. 100 99 Hannoverſche BankMagdeb. Wittenb. 40 Pr. Wilh. (St. -V.) Leipziger Ereditb. 465Münſter Hammer 4 96 Serie s kuxemburger Bank 86
Riederſchl. Mark. 97 96 do. I. Serieſs 1002 100 WMeininger Ereditb.« 76
Niederſchl. Zweigh. S do. l. Serie s 999 Norddeutſche Bank 4
do. (Stamm) Pr. Rheiniſche 4 091 Oeſterreich. Credit 5 61Sberſchl. D. A. u. G. 3 1265 125 do. v. Staat gar z 85 Thüringer Bank 4 51

Oberſchl. Iit. 311 115 Ia do. II. Emiſſion 45 95 95.. Weimariſche Bank a 73OppelnTarnowitz. 26 [R.Nahev. St. gar. A. 97 Oeſterreich. Metall. s 47
oder a Stück 5 14 3 Geld.

Mainz Ludwigeh. A. u. O. 111 à gem.
47 à V gem. Deſterr. Kran Staatsdahn 130 a 130 gem.
Oeſterr. Credit 61 612 L gen.Die Borſe war überaus geſchaftslos bet übrigens feſter Haltung für einige Bahnen, z. B. Mainzer und Meck
lenburger und für preußiſche Fonds namentlich 4A/proz. Anleihe geigte ſich gute Frage die Umſätze blieben aber
gering z Wechſel waren belebt.

Bank Actien. Röoſtocker [9f. 4 Ct. 110 G. Hamburger Vereinsbank [4] 101 G. Darmſtädter
Zettelbank [4] 97 G. Gold und Papiergeld ODeſterr. Währung (Banknoten) 71 bz.
Napoleonsd'or 5. 10 bz. Sovereigns 6. 21 bz.

Mecklenburger 479 gem. Kaidbahn (Fr. Wilh.
Deſſauer Landesban? 16 à 17 gem.

vor 19. December. Stagatspaptere c. Kbnigl. ſächſ. Staatspapiere v. 1830 v. 1000

S e O geſ. de 1865 160 90 angeb. do. 1827 a geſ.do. v. 1852, 1805, 1858 u. 1859 v. 500 4 102 geſ. do. v. 1852, 1855, 1858 u. 1859 von 100
102 geſ. Actien der ehem. ſächſ. eſchleſ. Kiſenb. Co. A. 103 angeb. Königl. ſächſ. Land

rentenbr. 1000 u. 500 a 94 angeb. Leipz. Stadt Dbſig. a 495 10177, angeb. S. erbl. Pfandbr. v.
500 92 geſ. do. v. 500 geſ. 500 4 102 angeb. Sächſ. lauſ.Pfandbr. v. 100, 50, 20, 10 3 90 geſ. do. v. 1000, 500, 100, 50 à 97 geſ. do. kündbare
6 M. 3 100 geſ- do. v. 1000, 590, 100 à 49 162 geſ. do. v. 1000 kündv. i W. à a 10
geſ. Schuldverſchr. der A. D. Creditt Anſtalt Serie I. 500 a 4 96 geſ. Königl. Preuß. Steuer Cre
di Kaſſenſcheine von 1000 und 500 a 3 94 geſ. Ke K. öſterreichiſche National Anleihe von 1854 a 5
568/, geſ Eiſenbahn Prior. Obligattonen. Alvertsbahn Emtſſlon 5 1007/, geſ. do. N. Emiſſton
5 100/, geſ. Auhig Teplitzer 5 98 geſ. Derlin Anh. 999 geſ. do. 9 102 angeb. Chem
nitWünſchnitzer 99 geſ. Leipzig Dresdner 112 geſ. do. do. 45 101 geſ. Magdeburg
Leipziger 4 95 100 angeb. do. 1629 geſ. Magd. Halberſtädter 102 geſ Thüringiſche 1. Emtſ
fion 102 geſ. do. Emiſſion S 162 geſ. do. l. Emiſſ. o 101 geſ. do. IV. Emiſſion1614 geſ. Werrabahn 5 101 angeb. Eiſenbahn Aetien. Albertsb. ChemnitzWürſch
miger 156 geſ- Frdr. Wilh. Nordbahn Leipz.Dresdner 2162 angeb. Löbaugitt. Tit. 22 geſ.
do. do. Lt. B. Magdeb. Leipziger 218 angeb. Thüringiſche 108 geſ. Bank n. Credit Actien.
Allgem. deutſche Cred. Anſt. zu Leipzig 68 geſ Anh. Deſſ. Bankact. 16 angeb. Braunſchw. Bankact. Cob.
Goth. Cred.Geſ. 50 geſ. Leipz. Bankact. 186 angeb. Ofeſterr. Cred. Anſt. 61 geſ. Thür. Bankact.
Weimar. Bankact. Sorten. Kronen (Vereins Hand a Goldmiütnze) a. Zoilpfd. Brutto i. o Zollpfd.
fein per Stück 9. 65, geſ. Andere ausländiſche Douisdor a 5 Agio Kuf 100 9 geſ. oder 5 14 7
Kaiſerl. ruſſ. wicht halbe Jmper. à 5 R per Stück 5. 14 geſ. 20 Francs per Stück 5. geſ. Holländ.
Ducaten à 3 auf 100 51 geſ, (oder 3 4 11 Failſerl. Dutaten a 3 auf 160 5 geſ. (oder
3 4 Silber per Hollpfd. fein 292, geſ. Wiener Banknoten in öſterr. Währung 70 geſ. Diverſe
auel. Kaſſenanweiſ. à 10 4 99 geſ. Ausl. Banknoten, für welche hier keine Auswechſelungskaſſe iſt, 99 geſ.
Wechſel. (Notiz v. 18. December.) Hamburg per 300 Mk. Bro. k. S. 1502 geſ. 2 M. London per
1 Pſ. St. 7 Tg. 3 Mt. 6. 20 angeb.

Leipziger Börſe

WMarktberichte.
Magdeburg den 19. Decerver. (Nach Wiſpeln.) e

Weizen GerſteRoggen Hafer Z. DaKartoffelſpiritus 8000 Tralles loco ohne Faß,
195

Nordhauſen, den 19. December.

Weizen 2 20 bis 8 5Roggen 2 5 e 2 e bGerſte 1 12 e e 20
Hafer 20 LRüböl pro Centner 14
Leinöl pro Centner 14

Berlin, den 19. December.
Weizen loco 65——83 weißbunt. poln. 83 84pfünd.
82 ab Bahn bez.
Roggen loco 80 82pfd. 52 ab Kahn bez.
380-81pfd. 52 frei Haus bez. 79-—80pfd. 52
frei Haus bez. Dec. 53 bez. Br. u. G.,
Dec. Jan. 52 e bez. Br. u. G., Jan. Febr.
52 bez. u. Br. 52 G. Frühſ. d251 a bez. u. G., 519, Br., Mal Juni 52 vie

bez. u. G. 52 Br.
Gerſte, große und kleine 37—-41 pr. 1750pfd., ſchleſ-
38-39 ab Bahn bez.
Hafer loco 22 25 ſchleſiſch. 23 ab Bahn bez.
Liefer. pr. Dec. 23 bez., Dec. Jan. do. Frühf. 245.

bez. Mai Juni 25-24 bez.
Erbſen Koch U. Futterwaare 46-60 nominell.
Rübbdl loco 125, bez., Dec. u. Dec. Jan. 12

bez. u. G., 12 Br. Zan. Febr. 12
bez. Br. u. G., Febr. März 12 Br. 12

G. Avril Mai 127 13 bez. u. Br., 12 G.Mat Juni 13-—13 bez. u. Br. 13 G.
Leinöl loco 12

Spiritus loco ohne Faß 18 18 bez. Decbr.
u. Dec. Jan. 18 bez. u, G. 18 Br. Jan.
Febr. 18 18 bez. Br. u. G., Febr. März 18
S bez. u. Br. 18 G. April Mai 19bez. u. S. 19 Br. Mat Juni 1912 s bez. u.
G. 19 Br. Juni Juli 19 bez.Weizen feſt gehalten. Roggen loco war bei reichlichem

Angebot nur zit billigeren Preiſen verkäuflich; Termine
feſt eröffnend ermatteten alsdann und gingen im Werthe

erheblich zurück, gekünd. 5000 Ctnur. Hafer ziemlich be
hauptet Rüböl wegen Mangel an Abgebern für alle
Sichten höher bezahlt, gekünd. 100 Ctnr. Spyiritus zu

den geſtrigen Schlußcourſen eröffnend, gab im Laufe des
Geſchäfts nach und ſchließt auch matt, gek. 30,000 Qurt.

Breslan, d. 19. Dec. Spiritus pr. 8000 pCt. Tral
les 169, G. Weizen weißer 75—-92 gelber 75

90 Roggen 53— 60 Gerſte 36— 44
Hafer 22—28

Stettin d. 19. Decbr. Weizen 78--82, Frühjahr
85 bez. u. Br. Roggen 49-51 Dec. 50 bez., Frühf.
50 bez. u. Br. Rübbl 12 bez. 12 Br. Decbr.
121, bez. 122, Br. April Mal 129, Br. Spiritus
18 G. Dec. 18 Br., Frühtf. 19 bez. u. Br.

Hamburg, d. 19. Decbr. Weizen loco und ab aus
wärts ruhig. Roggen loco und ab Oſtſee unverändert u.
ſtille. Oel Mai 265 Oct. 26Amſterdam, d. 18. Dechr. Weizen polniſcher flauer.
Roggen Termine 3 Flor. höher. Raps, geſchäftslos.
Rüböl, Mai 412,, Herbſt 397

London d. 18. Decbr. Jn engliſchem Weizen raſcher
Abſatz zu Montagspreiſen fremder bei beſchränktem Ge
ſchäft feſt gehalten.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
ad 19. Decbr. Abends am Unterpegel 5 Fuß 10 Zoll,
am 20. Decbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 10 Zoll.

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels
am Unterpegel

am 18. December Abends 2 Fuß 3 Zoll,
am 19. December Morgens 2 Fuß 6 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 19. Decbr. Vormitt. am alten Pegel 27 Zoll unter 0,

am neuen Pegel 4 Fuß 10 Zoll.
Waſſerſtand der Elbe bei Dresden

den 19. December Mittags: 1 Elle 8 Zoll unter 0.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Fufwärts- Am 19. December. Nordd. Dampf
ſchifff.Geſ., Güter, 2Kähne, v. Hamburg n. Dresden.
Prager Schleppkahn Nr. 21, Roheiſen v. Hamburg n.
Buckau. S. Thiele, Stabholz, v. Spandau n. Halle.
Wwe. Demmer, Güter, v. Magdeburg n. Dresden.
D. Heinrich, Nutzhölzer, v. Spandau n. Magdeburg.
E. Suckrow, Glaswaaren, v. Globſow n. Schönebeck.
E. Roſarius, desgl. A. Kerſten, chemiſche Fabrikate,
v. Köpnik n. Trotha. C. Harrkopf, Düngepulver, von
Berlin n. Nienburg. D. Werner, Roggen, v. Berlin
n. Buckau.

Kiederwärts Am 19. December. A. Lanna, Steina
kohlen, v. Prag n. Magdeburg

Magdeburg, den 19. December 1861.
Königl. Schleuſenamt

Bekanntmachungen.
10,000 Thlr. Kapital

werden auf ein ländliches Grundſtück, welches
doppelte Sicherheit gewährt entweder zum 1.
Jan. oder zum 1. April k. J. zu leihen geſucht.
Rähere Auskunft darüber ertheilt der Auctiona

Ator Schmidt in Bitterfeld.



Sav dine Malenin den neueſten eleganteſten Muſtern emnp ing ich in friſcher Juſendung
und größter Auswahl. Ferner empfehle ich Negligeſtoffe, Mulls, Ba
tiſte, Shirtings, geſtreifte, earrirte und glatte Mullkleider, Cor-
ſetts, Crinolins und Herrenwäſche in Leinen, Shirting und Piqué.

Pumma verw. Schnabel, Weißwaarenhandlung,
Leipzigerſtraße 109, vis à vis der alten Poſt.

on e,Kinderhauben, Haargarnirungen und Damennetze in den geſchmack
vollſten Farben und Fagons und in reicher Auswahl empfing die

Welßwaarenſandlung von Dunma verw. Schnabel,
Leipzigerſtraße 109, vis à Vis der alten Poſt.

10 Marktplatz 10
(ötel garmf),

empfiehlt ſein Leinen- Lager eigenen Fabrikates:
87, breite Weben, rein Leinen Hand garn Creas, 60 Berliner Elken von 12 bis 30
Rein leinene Taſchentücher von 1 bis 5 à Dutzend.
Kein leinene Handtücher in vorzüglichſter Güte à Otzd. von 3 bis 8
Tafelgedecke in Drell und Oamaſt von 3 bis 20
Tiſchdecken, Servietten, Bettbezugszeuge.
Chemiſettes von 2 bis 10 a Stück.
Leinene Einſätze in Oberhemden à Otzd. von 3 bis 8

e
e

V. P. P. Colberg, am allen Markt,
empfiehlt Brief und Schreibmappen in größer Austwähl,
Albums in Leder und Sammet, WPorteinonnmaßes, Cigarren Etnäs,
Brieftaſchen, Notiz und Stammbücher. SPhotographie Albums, »NRahmen und Staſfeleien.Tuſch und Honigfarben, echte chineſtſche Tuſche, Jeichenvorlagen, Bil-

derbücher, ſowie alle Schreib un d Zeichen materialien
Zu und unter dem Einkanſspreiſe: ine Partie
hölzerner und lederner Arbeitskaſten, ſeiner Cartonnagen aller Art,
Briefbeſchwerer, Handſchuh und Boſtonkaſten u. ſ. w.

O. M. Cob er
Oper erSspectiwe,

Wrilliem, Lorgneften, Microskope etc. empfiehlt
E. I. G. en Leipzigerſtr. 103 (im „gold. Löwen).

Sonntag den 22. December 1861, Abends von 5 bis 6 Uhr
Großes Kirchen- Concert

in der Dom-Kirche, ausgeführt von
der berühmten franzöſiſchen Sänger- Geſellſchaft (Herren und Damen).

Ein Theil des Ertrags iſt zum Weſten des hieſigen Diaconiſſen- Hauſes.
Programumn: Kyrie, Chor und Solo für Tenor, comp. von Bernardi. 2) Gebet
An Gott, Solo, Huett und Quartett, comp. von Donſzetti. 3) Cantigue de Wo (Weiſh-
nachtsgesang), geſungen vom erſten Tenoriſten Herrn Planchon, Comp. von Adam. Mit
OrgelBegleitung.) 4) Sanctus et Renedäetus, Duett und Quartett für Männerſtimmen,
comp. von Méhul. 5) Versöhnung (He pardon du chriäst), geſungen von Herrn Ber
nardi, Elebe vom Conſervatorium zu Paris. Comp. von Roſſini. (Mit Orgel Begleitung.)

6) Aghus Dei Solo für Tenor mit Geſang Begleitung, comp. von Mozart. 7) Mymne
der Wieder erkennung Gottes Trio für Männerſtimmen mit Orgel Begleitung, comp.
von F. L. Schubert. 8) Rymne an Aas Kreuz Solo für Tenor und Bariton mit Ehor,

comp. von Auber. e
3 Billets 15 Sgr., einzelne Billets T Sgr., Schüler-Billets 25 Sgr.,

Texte zu 1 Sgr. ſind zu haben in der Pfeſfferschen Buchhandlung
bei Schroedel Snon und armrocdt, ſo wie auch im Gaſthof
zur Stadt Zürich.

Heſffnung 4 VUhr, Anfang 5 Uhr Abends.
Aetz-Natron zum Seiſekochen Die Herren Handlungs- Commis,

be Mehnboild e d Reisende, Cowmptoiristen und Verkäufer pp-,ten Poſt Leipgigerſtr n 9 à vis der al gelehe anderweitige Stellen suchen, Können
Dort ger e sich zur Erlanguog passender Eogagements

Dietrich, Bandagiſt, Leipzigerſtraße Pr. 6,dem if i franco- brieflich an uns wenden. Das merkan-
e La nen Löwen“ Sarg empfiehlt tilische Placirungs- Comptoir, PFischerstr. 24 in

ger zweckmäßiger Bandagen. Berlin. o G Comp.
GebauerSchwetſchkeſſche Buchdruckerei in Halle.

VII. kosmogr. Vorleſ. Sonnabend
Abends 7 Uhr „Stadt Zürich.

Geologiſcher Ueberblick. Tableau: Das
Erdmeer (Spec. ſ. Progr.).

Des heiligen Abends wegen
findet die S. und letzte Vorleſung nicht
Dienstag, ſondern ſchon Montag den 23.
December Abends 7 Uhr ſtatt.

E. v. Heugel.
Backeret- Verkauf.

Wegen eingetretenen Todesfalls des Beſitzers
beabſichtigt die Wittwe ihr vor 3 Jahren von
Grund aus neu maſſto erbautes Hius, 8 Stu
ben enthaltend worin ſich eine Däckerei, die
frequenteſte im Orte von 4500 Einwohnern be
findet, mit eirca Morg. Acker, ſehr preis
würbig zu verkaufen. Haus und Acker trägt
jährlich Zinſen 220 Zur Anzahlung des
Kaufpreſſes genügen 1000 Die Reſtkauf
gelder läßt Verkäuferin zu 4 darauf ſtehen.

Nähere Auskunft darüber erthett unter porto
freien Anfragen der Auctionator

Schmidt in Bitterfeld.
Friſchen Seedorſch bei

D. C.Banm- Lichte in ver
ſchiedenen Farben, 33,
MO n. 50 St. auf I Pf.
empfiehlt D. M.
Dr. Borchardtk s an e
Verſchönerung und Varbeſſerung des Teints, er
robt gegen alle Hautunreinheiten und für Bä

5

der, ſowie
grom. Jahn -Waſta (dDr. Suin de Päckchen r und 12

das Beſte zur Eultur undBoutemard s See Se Sehr in
des Zahnfleiſches, empfehlen ſich mit vollem
Rechte als zwei der nützlichſten und auch wohl
feilen Cosmetiques von hervorragender, trotz
der hundertfältigen Nachbildungen ſeither un
übertroſſener Qualität und werden in
Falle fortgeſetzt wur allein ächt verkauft bei

O. I. Colberg, alter
Markt und in der Provinz bei den
bekannten Herren Depoſitatrs.
Fette Backbutter à 7, 8 und
9 Sgr. pr. Pfd.,
Große Noſtnen 8 10 Pfd.

Pr. Thlr., ſowie alle ſonſtigen Bäack
wagren empfiehlt zu den billigſten Preiſen

Leop. Miihlſng,
Markt und Bärgaſſen Ecke Nr. 1.

SZehn Thaler Belohnung.
Geſtern in den Nachmittagsſtunden von 1

bis 4 Uhr, ſind in meiner Obſtbaumpflan zung
am Lettin-Schiepziger Wege acht Bäume
verſtümmelt worden.

Wer mir den Thäter namhaft macht, erhält
von mir die obige Belohnung.

Lettin, den 20. Occember 1861.
F. Baenſch senior.

Hallesche Liedertafel.
Sonnabend den 2l. December

rennter Vorstand
FamilienNachrichten.

Todes Anzeige.
Heute Morgen 10 Uhr verſchied ſanft und

ruhig unſere gute Tante, die verwitkwete Frau
Mat rialienverwalter Fran k geb. Sonnen
Falb an Entkräftung im 83 Jahre ihres Le
bens, was wir mit betrübten Herzen allen
Freunden und Bekannten der ſelig Entſchlafenen
nur hierdurch mittheilen.

Halle, den 19. Decbr. 1861.
Die Familie Müller.



299 der Halliſchen Jeitung (im G. Schwetſchke'ſchen Perlage).
Halle, Sonnabend den 21. December 1861.

Deutſchland.
Berlin d. 19. Decbr. Geſtern hielten die Wahlmänner des

zweiten hieſigen Wahlkreiſes, welcher zwei Ergänzungs wahlen vorzu
nehmen hat, eine Verſammlung im Hollerbach' ſchen Local. Dr. Tap
pert wurde zum Vorſitzenden gewählt. Als Candidaten wurden auf
die Liſte geſetzt? Dr. Zunz, Ober Tribunalsrath Michels, Stadtrath
Kunze, Wilh. Beſeler, Fabrikant Friedländer, Regierungsrath
Krieger (Potsdam), Majora. D. Steinert, früherer Bürgermeiſter
Zimmermann, Stadtgerichtsrath v. Herford, Dr. W. Siemens,
General v. Bonin, Major Beitzke, feüherer Prediger Hildenha
gen, Dr. Joh. Jacoby; abgelehnt wurden: Superintendent Frey
tag, Director Eckſtein und Major Pauly

Ueber die Verhandlungen des Landesökonomie-Collegiunms
im Laufe der vergangenen Woche theilen die „Annalen der Landwirth
ſchaft Folgendes mit

Jn Betreff der Abänderung der Geſchäftsordnung ward zu beantragen beſchloſ
ſen, daß fortan regelmäßig jährlich nur zwei SitzungsPerioden des Collegiums, eine

Beilage n

dürre des Rindviehes auf Schafe. SAuf dem Mecklen burgiſchen Landtage hat die Landſchaft, da
ſeitens der Ritterſchaft bekanntlich die Regierungsvorſchläge in Betreff
der Zoll und Steuer Reform abgelehnt worden ſind, nunmehr ihrer
ſeits eine Beihülfe aus Landesmitteln zu der Eiſenbahn von Gü
ſtrow nach Neubrandenburg nicht bewilligt.

Montag den 23. December
keine Sitzung der Stadtverordneten.

Der Vorſteher der Stadtverordneten
derſelben im Juni die andere im Herbſte anzuberaumen zu erſterer nur die ordentli Gödecke.
chen, zur letzteren die ſämmtlichen Mitglieder einzuberufen ſeien wobei in Betreff der
Ernennung von Commiſſtonen ein Unterſchied zwiſchen den ordentlichen und außeror Fremdenliſte.
dentlichen Mitgliedern nicht für wünſchenswerth erklärt wurde. Bezüglich der Real
Creditfrage hatte die Commiſſion ihren Bericht, welcher in dem demnächſt erſcheinenden
JanuarMonatHefte der Annalen in ſeiner erſten Hälfte zum Abdrucke kommt, in
vier Haupt Abſchnitten erſtattet deren einer „die Reform des Hypotheken Weſens
bereits in der vorigen Sitzung ſeine vorbereitende Erledigung gefunden hätte. Der
Abſchnitt „Welcherlei Credit Jnſtitute bedarf der Grundbeſittzer gab auch Veran
laſſung die bekannten in Broſchüren niedergelezten von Oven'ſchen und Wittich'ſchen
Anſichten zu beſprechen namentlich aber führte derſelbe zu einer ſehr lebhaften und
höchſt intereſſantes Material zu Tage fördernden Debatte über die Einrichtung von
Jnſtituten zur Amortiſation aller ſchon beſtehenden Hypotheken (abgeſehen von Pfand
Priefen). Bei Gelegenheit der Debatte des vierten Abſchnittes des Commiſſtons Be
richtes „„Was kann die Hypotheken Verſicherung leiſten und was kann ſie nicht lei
ſten 2““ wurde mitgetheilt, daß der ſächſiſchen HypothekenVerſichernngs Geſellſchaft und
ebenſo der von Dr. O. Hübner in Preußen projektirten ähnlichen Geſellſchaft die Con
ceſſton nunmehr endlich beſtimmt zugeſichert, wenn nicht in dieſem Augenblicke ſchon

ertheilt ſei. Eine mehrtägige Discuſſton wurde durch die Vorlage des Herrn Chefs,
das land wirthſchaftliche Unterrichtsweſen auf den Akademien betreffend hervorgerufen,
welche den bisherigen Leiſtungen dieſer Jnſtitute Zeugniſſe ehrender Anerkennung gab,

Anträge auf durchgreifende Reformen in den bezüglichen Einrichtungen nicht, wohl
aber ſolche zur Folge hatte, welche einzelne Verbeſſerungen namentlich durch die Ver

Angekowmene Fremde vom 19. bis 20. December.
rongprin e Hr. Kgl. Belg. Kammerherr Baron Mollerus a. Brüſſel. Hr. Geh.

Rath Delius a. Köln. Hr. Gutsbeſ. Markmann a. Wolmirſtedt. Die Hrrn.
Kaufl. Ruth a. Bockenheim, Gohl a. Hamburg, Speidler a. Stuttgart.

Seadt Tirol Die Herrn. Kaufl. Nagel a. Frauenfelde, Nachmann a. Mainz,
Bezold a. Pforzheim, Kaltenborn a. Magdeburg, Köppe a. NeuſtadtEberswalde.
Hr. Landwirth Delius a. Naningen.

HKalſner Winge Hr. Dr. med. Lobenſtein a. Berlin. Hr. Amtsrath Schade
a. Hannover. Hr. Oekon. Jnſp. Berger a. Glauchau. Hr. Förſter Wolf a.
Gatterſtedt. Hr. Privatm. Kunkel a. Königsberg. Frau Amtm. Fuß a. Ple
ſien. Hr. Kaufm. Wenglein a. Bamberg.

nie er Die Hrrn. Kaufl. Antrop a. Leipzig, Pötzſch a. Löbau, Wai
kart a. Mainz, Rümmler a. Braunſchweig, Holle a. Leivzig, Krauer a. Königs
berg, Littig a. New York. Hr. Opernſänger Kobs a. Memel.

aat Marnbnrge Hr. Amtm. Kettenbeil a. Zſcheplin. Hr. Fabrik Dir. Dr.
Hübner a. Zeitz Die Hrrn. Kauf Aſcher a. Berlin Laski a. Hamburg Car
tos a. Weiſenau.WeEnnte'e Möte. Die Hrrn. Fabrik. Saudig a. Wulfen Buſch a. Metſchau,
Vorländer a. Siegen. Die Hrrn. Kaut. Meher a. Bitterfeld, Victor a. Güſten,

wendung größerer Mittel als btsher, für dieſe Unterrichtsanſtalten im Auge haben. ehe Scheitern a. Emskirchen, See tels
Es ſtud. dies beſonderz Zuwendingen für den vrakiiſcbetechneſehen Theil, Unterarütz un Hötel zur Nisen van Frau Müller u. Fräul. Wülbern a. Bremen. Hr.
gen an unbemittelte Akademiker Reiſe Stipendien oder ſonſtige Belohnungen für ſol
che, welche ſich während ihres Beſuches der Akademien auszeichneten beſſere Dotirung
einzelner Lehrſtellen, Reiſen der Direktoren und Lehrer 2c. Jn Betreff der Errichtung
einer CentralCommiſſion für das MaſchinenPrüfungsweſen und von Provinzial Prü
fungs Sectionen ſowie rückſichtlich des Prämienweſens c. wurden in der Hauptſache

Die Anträge der vom Collegtum ernannten Commiſſion (auf Anhörung der kandwirth
ſchafilichen Central Vereine u. ſ. w.) angenommen. Rückſichtlich des vierten Punktes

Landwirth Kraatz a. Bernburg. Die Hrrn. Kaufl. Fiſcher a. Wittenberg, Ber
ger a. Berlin Meyer a. Dresden.

Meteorologiſche Beobachtungen.
19. December. Morgens 6 Uhr. Rachmitt. ihr. Abends 10 h. Tagesmittel-

der Tagesordnung wurde ein Antrag beſchloſſen das Uebergähren der Maiſche anlan Luftdruck 333, 12 Par. Z. 335,60 Par. L. 337,14 Par. e. 335,29 Par. L.

gend, und um Reviſion der ganzen Brenneret Geſetzgebung gebeten Dunſtdruck 1,96 Par. 2. 1,47 Par. L. 1,90 Par. L. 1,78 Par. L.
Geſtern ſind die Sitzungen des Landes Oekonomie- Collegiums Rel, Feuchtigkeit 82 pCt. 63 pEt. 90 Et. 78 pCt.

Luftwärme 1,9 G. Rdurch den Miniſter der landwiethſchaftlichen Angelegenheiten Grafen 1,8 G. Rm. 0,6 G. R. G. R
AWelhnachts Gefrhenn für Hamen!

Bekanntmachungen.
Den 27. d. M. Vormittags 10 Uhr ſollen

in Brucke eine Quantität Rüſtern, Nutzholz,
von 1 bis 2“ Durchmeſſer und bis 25“ Län
ge meiſtbietend verkauft werden.

Brucke, den 15. Decbr. 1861.
C. Trinkler.

Sonnabend den 28. Decbr. Nach
mittags 4 Uhr, wird zu Köthen im Gaſt
hofe zum Prinz von Preußen eine Ver
ſammlung von Mitgliedern des Nationalvereins
und Freunden der nationalen Sache ſtattfinden,
jan welcher der Abgeordnete Herr Schulze aus
Delitzſch und Herr Dr. Heyner aus Leip
zig Theil nehmen werden.

Ein junges Mädchen aus anſtändiger Fa
milie, die ſchon 3 Jahr als Jungfer conditio
nirt und die beſten Zeugniſſe aufzuweiſen hat,
im Nähen und Schneidern, ſo wie im Zurichten
feiner Wäſche vollſtändig erfahren iſt, ſucht eine
anderweitige Stellung und kann von jetzt ab
zu jeder Zeit eintreten. Geehrte hierauf reflek
lirende Herrſchaften werden gebeten, ihre Adreſſe
poste restants Merseburg Nr. 135. M. abge
ben zu wollen.

Vortbeilbafter Haus und Geſchäfts
erkauf.

Veränderungshalber bin ich geſonnen, mein
iän der Breiteſtraße Nr. 422 belegenes Haus,

worin ſeit ſechzig Jahren ein ſchwunghaftes
Wattenfabrik-Geſchäft, das einzige im Orte, be
krieben wurde, nebſt zwei Watten Maſchinen
preiswürdig ſofort zu verkaufen und haben ſich
RKaufliebhaber zu melden Merſeburg bei

W. Schneider Schneidermeiſter

von J. Wittmann in Bonn iſt ſo eben er
ſchienen und durch alle Buchhandlungen zu
beziehen vorräthig bei Mänard Anton
in Halle):der Hannſcheidtismus.

Vom Erfinder dieſer neuen Heillehre
Carl Baunſcheidt,

Achte bereicherte Auflage
Mit erläuternden Holzſchnitten und

Portrait.
Elegant broſchirt. 40 Bogen in gr. 82.

Preis: 1 Thlr. 20 Sgr.
Das Werk noch empfehlen zu wollen hieße
Waſſer in's Weltmeer tragen. Die Welt kennt
und würdigt es der beſte Beweis dafür iſt
der Umſtand, daß nach Verlauf von kaum 1
Jahren die 7. Auflage von 6000 Exemplaren
vollſtändig vergriffen und das Buch bereits in
die meiſten lebenden Sprachen überſetzt, in un
zähligen Exemplaren in der ganzen Welt ver

breitet iſt.
Ein junger gebildeter Mann, der circa 2
Jahre in einem bedeutenden Engros- Geſchäft
gelernt hat, Fa milienverhältniſſe halber aber aus

dieſem Geſchäft ging und die beſten Zeugniſſe
beſitzt, ſucht behufs Auslernung ein paſſendes
Geſchäft
GBeehrte Herren Prinzipale, welche hierauf
reflektiren, werden gebeten ihre Adreſſe unter
A. L. 100. poste restante Querfurt ge
fälligſt einzuſenden.

Eine Bockwindmühle, in ſehr guter Wind
und Mahl-Lage, hat unter günſtigen Bedin
gungen preiswerth zu verkaufen, reſp. zu ver

In der Verlagsbuchhandlung e

Im stillen Stunden.
Geclanken einer Frau über die höchsten

Wahrheiten des Menschen-Daseins
von Vulie Burow.

Min. -Ausg. geb. mit Goldschn., Deckelpressung
u. Widmungsblatt. Ladenpr. 1 15
Dem weiblichen Geschlecht hat die von al-

len Frauen und Jungfrauen hbochgeschätzte
Schriftstellerin Julie Burow auch für diesen
Weihnachtstisch ein neues Bueh gebracht, wel-
ches noch mehr als alle ihre früheren Werke
das gesammte Interesse in Anspruch nehmen
wird. Es ist ein Buch für alle die Frauen
und Jungfrauen, welehe das Christenthum nicht
in Formen und Bildern allein, sondern für die,
welche Gott, den Geist der Liebe, im Tempel
der Natur suchen und finden.

Vorxräthig bei
Schroedlel Simon in Halle.
Verlag von H. Böhlau in Weimar.

Die Einzelnhaft in Preußen.
Eine Kritik

von
Dr. Hugo Böhlau.

Gr. 82. Sroch. Preis 7 Sgr.
Vorräthig in Malle in der

Pfeſfferschen Buchhanälg.
Zugelaufen

ein Jagdhund abzuholen gegen Futterkoſten u.
Jnſertionsgebühren beim

Gemeindediener Voigt in Cröllwitz.
pachten

Halle a/S. L. Ehrenberg,Eeipzigerſtraße Nr. 77.
Eine große Kuh mit dem Kalbe iſt zu ver

kaufen in Seeben Nr. 20.



Sehr vortheilhafter Gaſt
hofs- Verkauf.

Ein renommirter Gaſthof in einer bedeut. Fa
briksſtadt, mit gutem Haupt und ganz neuem
Seitengebäude, 13 Zimmern, von denen ein
Theil vermiethet, 170 Miethszins trägt, mit
tagtäglichem bedeutenden Verkehr,
ſoll mit ſämmtl. Jnventar für 9500 bei
2—3000 Anzahlung verkauft werden durch

Fr. Fehmel in Eilenburg.
Wegen Uebernahme eines andern Geſchäfts

bin ich geſonnen mein Grundſtück, worauf bis
jetzt Braunkohlenformerei betrieben worden, auf
längere Zeit zu verpachten. Das Grundſtück
liegt im Anſchluß der Stadt Eisleben und
der Chauſſee von Halle nach Nordhauſen
und eignet ſich zu jedem Fabrikgeſchäft. Es iſt
ein zugehöriger Brunnen mit ausreichendem
Waſſer vorhanden und können 180 Fußt lang
Gebäude, worinnen eine anſtändige Wohnung
enthalten, auch nach Bedürfniß Land, mit über
laſſen werden.

Eisleben, im December 1861.
Stahlshüttenhof vor der Neuſtadt.

Sitz mann.

Vorräthig bei

Schroedel Sfmon in Halle,
h Lossfer in Cönnern Meise

Magdeburg-Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn.
Von heute an iſt der Frachtſatz für Rohzucker von Halle nah Deutz auf

der Linie via Magdeburg auf 20 pro Centner excl. An und Abfuhr
gelder ermäßigt.

Magdeburg, den 19. December 1861
Directorium der Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn Geſellſchaft.

AenFür eine ſchon längere Jahre beſtehende, ſich eines
weitverbreiteten Renomme erfreuende Fabrik, mit ſehr
ſchönem Grundbeſitz in einer der größten Städte Sach-
ſens, wird ein thätiger oder ſtiller Theilnehmer mit
Thlr. 10 20,000 Einlage geſucht. Vortheilhafte An
lage, ſicheres Geſchäft und gute Prosperität ſind gegründet.

Offerten s C. B. Mr. 28 poe restante Leſpeig.
Die erſte große Verlooſung

des neuen Anlehens der Stadt Mailand
findet am 2. Januar 1868

öffentlich Katt. Dieſes garantirte und durch königliches Dekret ratiſicirte Anlehen wird mit
26,100,950 Lire vermittelſt 400 000 Gewinnen als 25 à 100. 000 Lire, 10 à 80. 000.
5 à 20,000, 5 à 60, 000, 10 à 50., O Lire c. zurückbezahlt.

Zur Betheiligung mit Looſen auf Hriginol- Obligationen dieſes Anlehens erlaſſe ich ein
Stück für fl. 1. 10 kr. oder 20 Sgr. z 5 Stück für 3 preuß. Thaler. Verlooſungsplaäne, Zie
hungsliſten gratis. Briefmarken können zur Zahlung verwendet werden

Maier Senee, in Frankfurt a. M.
N. S. Auch zu allen andern erlaubten Veriooſungen habe ich ſtets Looſe zum niedrigſtenin Alsleben und Mermann in

Wettin S1001 MA T.
Für die Jugend

bearbeitet von M. Elguditus. 5
Verlag von L. Rauh in Berlin,
Auflage. 288 Seiten mit 8 coloxir-
h ten Bildern, brillantem Einband in Gold
prägung und Farbendruck für nur 20
Sgr. Andere ſo ſchön ausgeſtattete
Jugendſchriften von gleichem Umfange
koſten das Doppelte. Größere Pracht
Ausgabe 25 Sgr.

Eine gut möblirte Stube mit Bett wird ſo
fort auf einen Monat zu miethen geſucht.

Adreſſen bittet man niederzulegen bei

N. Brandt S Co.
Die gewünſchten Ballkränze ſind wieder

angekommen, ſo wie Haar Garnirungen
und Netze empfiehlt

F. W. Nortzel, Schmeerſtr.

Se e e eIn der Buchhandlung von Sohroedel
G Simon in Halle iſt zu haben

Doktor Luſtig,
S derunübertroffene Spaßmacher.
Eine Sammlung der luſtigſten Anekdoten
und Schwänke, der launigſten Geſchichtchen
und Gedichtchen, zur Erſchütterung des

Zwergfells.
Jlluſtrirt mit mehr denn 50 ſchönen
Steinzeichnungen und Holzſchnitten.

Herausgegeben

e von SDr. Jocus, Magiſter Hocus und e
e Profeſſor Pornus.

ein neues Quart. tin ca. 200 Ortſchaften ſind Anzeigen ſehr und vom ſiebenjährigen Krieg Fried
wirkſam.
frei ins Haus,
Anſtalten geliefert.

Preis vorräthig.

Auf Perſonen Nachweiſung und Stellen Vermittelung, vetreffend Ver
walter, Handlungsdiener, Nechnungsführer, Wirthſchafterinnen, Ver
käuferinnen u. ſ. w., überhaupt aber ſolche Perſonen welche nicht unters Geſindegeſetz ge
hören, werden Aufträge angenommen, für Prinzipale koſtenfrei, fur Bewerber gegen die Gebühren

A. Lüderitz, Agentur-Eomtoir in Leipzig kl. Fleiſcherg. 23.
Beſtes Feſt- Geſchenk für Erwachſene.

Ule, O. (Herausgeber der Natur), Das Weltall. Beſchreibung und Ge
ſchichte des Kosmos, mit ca. S0 Abbildungen. Auſfl. eleg. geb. 3

Jnhalt: Siernenwelt, Entwickelungsgeſchichte der Welt, Gemälde der irdiſchen Na
tur, die Wirkungen der ulkaniſchen und neptuniſchen Kräfte, die Pflanzen und Thier
welt, die Geſchichte der Erdbildung, des Menſchen und Entwickelung des Bolkerlebens c.

Das ganze Gemälde iſt ſo friſch und kräftig gehalten, daß es eine ſehr vortheilhafte Ge
ſammtwirkung gewinnt und ſeinen Leſern eine ebenſo lehrreiche als genußreiche Anſchauung der

Welt verhältniſſe darbietet.

Zu beziehen durch I. W. Schmfelt's Wuchhan dung in Halle,
Nanniſche Straße Nr. I.

Feine Sieg ellackkäſtch en empfiehlt
Carl Haringe, Brüderſtraße 16.

Das Neueſte von Neujahrskarten ſten
Garl arg Brüderſtraße 16.

Mein vollſtändig aſſortirtes Lager Comtob cher empfehle ich zu Fabrikpreiſen.
Carl arimg, Brüderſtraße 16.

Copirb cher in drei verſch. Stärken empfiehlt billigtt O. IIarimg, Brüderſtr. 16.

Das Wettiner Wochenblatt r SolWuünrdit ges Volksſchriften: Die
nebſt ſeinen Organen beginnt m. 1. Jan. k. J. deutſchen Freiheitskriege in den Jah

Bei ſeiner weiten Verbreit. ren 1813 184 Vom alten Fritz

Für 8 pro Quart. wird daſſ. rich Welhelmm, der große Kurfürſt
ſowie d. alle Königl. Poſt von Brandenburg (Deſſau, Aue ſche

Berlagsbuchhandlung) empfehlen wir in voll
ſter Ueberzeugung allen Familienkreiſen, ins
beſondere aber zum bevorſtehenden Weihnachts

Wettin. Die Haupt Expedition.
Tauf 7 Trauungs II. Sterbe feſte Eltern und Erziehern als eine paſſende

Feſtgabe und anregende, echt patriotiſche Lee
regiſter, auf ſtarkes Bürkenpapier, hält vorrä ture ür ſtrebſame, fleißige Knaben. K. K.thig wach Vorſchrift die Buchdruckerei von B. für ſtrebſame/ ſleißig

Knauff zu Wettin e Lumpen a 6 bis 8 weiße
Preis 10 Sgr. oder 35 Kr.

e

1 3 in Centnern mehr, kauft im Auf
Wer ſich einen billigen Genuß verſchaffen trag die Rohprod. Handlung Steinſtraße 51,

Heute erhalte ich eine Fago

ganz breiten Goldkand, Gold Deco
rativn und Deviſen à im Dutz.,
eine ſo brillante und
Taſſe habe ich bisher aus den renom

taſſ will, kaufe ſich für 5 in der nächſten Buch
r ntaſſe, handlung den Beweis, das die Frauenf. weiß Porzellan mit Rocgille-Rand, zimmer keine Menſchen an.

dabet ſo billige und Citronenöl empfiehlt beſtens

e Alte Säcke à W 1 vis 1 w.
gekauft gr. Steinſtr. 51 im „Schwan“

Genneſer Citronat, Roſenwaſſer

Gaſthof zum „Schwan“

habenJ. F. Stegmann.teſten Fabriken nicht beziehenkönnen. Gustav n gr. Schlamm S.
Um mit meinen Weihnachts Artikeln ſchnell

zu raumen, beſtehend in allen verſchiedenen
Sorten Baumconfecte in Liqueur, Chocolade

Neue ungeriſſene Federn zu verk.
große Steinſtraße 72.

Einige jübercomplette Arbeits Pferde ſtehen Ein eiſerner Handwagen iſt zu verkaufen Schaum, Matzipan, Macronen u. ſ. w. em
Schulgaſſe Nr. 4. pfiehlt ſolche zu heradgeſetzten Preiſen

zum Verkauf auf dem Domainen rntern und Cachſtedt e Amte zu Ar
zu verkaufen Schulgaäſſe Nr. 4.

Keine Daun und andere Gänſe gebern ſind Srambowsky S errae Nr.
SBlaſebälge bei V. Langes Söhne



Conceſſ. Packträger Jnſtitut.
Dem hieſigen und auswärtigen Publikum empfedle ich mein Jaßtitut zur recht fleißigen Benutzung und bitte ſich für jede Dienſtleiſtung

Marken einbändigen zu laſſen da kieſelben nur Garantie gewähren auch nur dadurch jede Unredlichkeit verhindert wird.
Den Herren Kandwirthen gleichzeitig zue Nachricht, daß der Wiespel Getreide (Halmfrüchte) durch meine Leute für vier Silbergro

ſchen abgetragen wird, im Accorde noch billiger. G. BeeMeiner verehrten Kundſchaft hiermit zur Nachricht, daß meine Dampf- Schneidemühle am 15. d. Mts. ein Raub der
Flammen wurde, aber ſämmtliche Holzläger, namentlich auch das bedeutende Brettlager, gerettet worden ſind, daher die
Ausführung von Aufträgen noch ungeſtört fortdauert. Auch hoffe ich zum Frühjahr die Mühle wieder in Gang zu bringen.

Zwickau, den I8. Decbr. 1I861. W. V. Günther.
Nachſtehende Bücher unſeres Verlages, welche bekannter Weiſe zu dem Beſten zählen, was

unſere Literatur für die Jugend aufzuweiſen hat, empfehlen wir als beſonders zu Fefſtgeſchenken
geeignet:

Rar( Friedrich Pecker's Xenophon
und der

Etzählungen aus der alten Welt

Feldzug der zehntauſend Griechen,mit 15 Stahlſtichen.
9. Aufl. Preis 2 Thlr. 20 Sgr.

von Prof. Dr. G. F. Hertzberg,1. Band: Ulyſſes von Jthaca, mit 5 Stahlſtich.
2. Achilles, mit 5 Stahlſtichen.

3. Kleinere griechiſche Erzählungen (Zer mit 1 Karte von Prof. Kiepert. Preis I Thlr.
ſtörung Troja's, Argonautenzug, Pro
metheus, Ariadne, Medea, Caſtor und
Pollux, Orpheus, Atalante, Jo, Her
cules, Oreſtes, Jphigenia, Oedipus,
Sieben vor Theben, Antigone, The
ſeus), mit 5 Stahlſtichen.

Die
Geſchichte der Perſerkriege

nach Herodot,

Erzählungen
a u s

der alten dentſchen Welt
ſür die Jugend,

von K. W. Oſterwald.

g 1. Theil Gudrun. 2. Aufl. Preis 20 Sgr.von F. J. Günther re r5. n r 2 Siegfried und Kriemhilde. 2. Aufl.
Preis 24 Sgr.

Die 3. Wualter von Aquitanien. Dietrich
und Ecke. 2. Aufl. Preis 20 Sgr.

4. König Rother. Engelhard. 2. Aufl.
von Prof. Dr. G. F. Hertzberg. Preis 25 Sgr.

2. Aufl. Preis A8 Sgr. 5. u. 6. Theil: Parzival. 2. Aufl. Preis 2 Thlr.
Die ganze Reihenfolge unter dem Titel

Jugend Bibliothek
griechiſchen und deutſchen Alterthums

herausgegeben von Dr. Friedrich Auguſt Eckſtein
in II Bänden eleg. cart. 6 Thlr. 12 Sgr.

Ziekes Märchen für die Iugend.
Auswahl deutſcher Gedichte Mit einer Abhandlung für Lehrer und

rzir Herausge e e PröhleIn drei Abtheilungen für das Alter von 10 bis 14 Jahren. v geg
kl. Median. ſauber cartonnirt. Preis 179 Sgr. 1854. cart. Preis 20 Sgr.

EchtermeyerAuswahl deutſcher Gedichte
für gelehrte Schulen

Elfte unveränderte Auflage.
Herausgegeben von R. H. Hiecke.

8. 1861. ſaub. eart. Preis 1 Thlr. 10 Sgr.
Außerdem empfehlen wir unſer reiches Lager von Schriften für Er

wachſene und für die Jugend zur geneigten Verück ſichtigung
Buchhandlung des Wafsenhauses.

r

G Cer O contra L'engelure.
Dieſes vorzügliche Froſtwittel iſt gleich wirkſam bei aufgebröchenen wie bei nicht aufge

brochenen Froſtſchäden. à Fl. 5 u. 10 z empfiehlt
W. Messe, Schmeerſtraße Nr. 36.

Gummithran, engdas bereits anerkannte beſte Mitrtek, um Kutſchoerdecke Rieengeug Schuhe und Stiefeln
weich und waſſerdicht zu machen empfiehlt Abert Schlüter gr. Steinſtraße.

Geſchichte der Meſſeniſchen Kriege

nach Pauſanias,

Wenige Biographieen der neueren Zeit haben sich
so viele und so warme Freunde erworben als die
kürzlich im Verlage von L. Rauh in Berlin in einer
z weiten, eleganten und wohlfeileren Kusgabe, unter
dem Titel

Aus dem Leben
eines Frühvollendeten

erschienene, in der der Professor W. Bey-
schlag in Halle seinem als Pfarrer in Neuwied früh-
verstorbenen Bruder ein herrliches Denkmal setzt. Das
reiche Seelenleben eines idealen Geistes, der sich al-
lem Edlen und Schönen hingiebt, dessen von Stufe zu
Stufe aber immer deutlicher hervortretende Grund-
stimmung eine religiöse ist wird in dem Buche ge-
schildert, und zwar in einer so eingehenden herzge-
winnenden Weise, wie es nur ein Bruder Konnte da-
bei erinnert die grosse psychologische Kunst der Dar-
stellung überall an den grossen Frankfurter Landsmanm
des Verfassers. Ausser diesem Ppersönlichen gewährt
aber das Buch auch ein reiches allgemeines Interesse-
Alle die grossen Ereignisse und Fragen, die auf reli-
giösem, theologischem und politischem Gebiet in den
letzten Jahrzehnten die Gemüther bewegten Kommen
in eingehender Weise zur Sprache nach dieser Seite
werden Viele in dem Buche eine Aufklärung Hnden,
die sie um so mehr befriedigen wird, als die Dinge
hier nicht gelehrt sondern in dem Sinne eines nach
Wahrheit und Frieden suchenden Gemüths behandelt
sind. Man sieht der Inhalt des Buchs ist ein nach
vielen Seiten hin reicher. Wer daher ein Buch sucht,
das die edelste Unterhaltung und zwar eine nicht zer-
streuende, sondern im tiefsten Sinne sammelndeß ge-
wüährt, dem sei dies Lebensbild empfohlen.

Man findet das Buch vorräthig bei

Richard Miühlmann
in Halle (Brüderstr. 4).

Rervenleben und Nervenleiden.
Ein nothwendiger

Wegweiſer für Geſunde und Kranke,
um die Geſundheit des Körpers wie des Gei

ſtes zu erhalten oder wieder zu erlangen.
Von Dr. Oskar Stein.

2. Aufl. Preis broch. 7
Jn neuer Behandlungsweiſe und namentlich

mit Berückſichtigung der durch die ſocialen Ver
hältniſſe der Gegenwart zu häufig herbeigeführ
ten gefährlichen Uebel wird in obigem Werkchen
allen Nervenleidenden die richtige Anweiſung zu
ihrer gründlichen Heilung gegeben.

Vorräthig in alle in der
Pfeſferschen ucehhamell.

Wir offeriren billigſt:
Kuchenteller m. G. 15 bis

Kuchenkörbe m. G. I 1 Ca
barets m. G. 1 Wachsſervie in blau, braun u. jnarmorirt von
2 bis Vouillontaſſen m.G. 8 17 ſowie ebenfalls alle übri
gen Taſſen m. G. zu billigſten Fabrikpreiſen

M. Brandt S Co.
Bierſetdel-Unterſetzer à Otd. 18

bei N. Brandt S Co.
Teller, fl. u. tfe., à Otzd. 20 bis

Deſſertteller à Ded. 22
Compotteller à DOtzd. 17 22
Terrinen, Façontaſſen à Otzd. 1
Bretter zum Butterbrodſtreichen à DOßtd.
7 10 bei M. Brandt S So
Spielzeug offeriren billigſt

R. Brandt S Co.
O. Bestacho wstagy', kl. Berlin Rr. im Hofe rechts

empfiehlt eine Auswahl theils neue und gebrauchte Meubel zu billigen Preiſen, als Schreib
und Kleiderſekretaire, Sophas, Kommoden, Kleider Küchen und Speiſeſchränke, Pulte,

Auszug Nah und andere Tiſche, Stühle, Bettſtellen und große Tafel.
BNBilliges Feſt Geſchenk für die Jugend.

Muſterſammlung deutſcher Gedichte, Herausgegeben von S. L. Wolf.
7. Aufl. eleg. cart. 16

Dieſe Sammlung enthält eine gediegene Auswahl der Gedichte von Goethe Schiller,
Uhland, Chamiſſo, Nückert, Freiligrath, Grün, Geibel, Heine, Lenau, Gellert 2e.

Zu beziehen durch I. W. Schmidt 's Wuchhan dung in Malle,
S Nanniſche Straße Br. I.

2 Oreſcherfamilien finden auf dem Vorwerk
Langenbogen vom 1. April k. J. ab Dienſt

Blödſinn über Blödſinn!
Frauen, von denen die Männer geboren

ſind ſollen keine Menſchen ſein! Folglch ſind
die Männer auch keine Menſchen Was ſind
wir denn

Ein faſt neuer Holzwagen mit zwei
Rädern, 5 Fuß hoch, 4 Zoll breiten Felgen,
ſtark und dauerhaft gebaut, hat zu verkaufen
Karl Schondorf, Stiohhofſpitze Nr. 32.



kleine elegant gearbeitet gegichte e an mit polirten
Holzgeſtellen von 1 Foth bis 50 Fragfähinkeit

Gr. Klausſtr. 24. Oel S Gr. Klausſtr. 24.

re e Sei cnee,Frischenm Seecdlorsolu,
Prischem ibzanmer,
an rich AusternGl. GoldMr. es. npermickkel.Gt. Goldsechmifdlt.

Eiümenn. Am Sie und grüneIPomeranzen zu Bowlen empfiehlt
G. GoldeneGroße Klaus ſtraſze Nr. 0.

Unterzeichneter empfiehlt ſein Lager von Pelzſachen und Mützen zum bevorſtehenden
Weihnachtsfeſte zum reellſten und billigſten Preiſe. F. Fer

Große Klausſtraße Dr.
Albert al Chriſtmarkt und Leipzigerſtraße Nr. 23,

empfiehlt ein großes Lager von kurzen und langen Tabacks und Eigarrenpfeifchen,
Spazierſtöcken u. ſ. w., nobel und durabel, in reicher Auswahl zu mögüchſt billigen Preiſen.

Albert enSsel, e voempfiehlt in fertig geſtickter WaareSchuhe, Rückenkiſſen, Haarbarſten, Hoſenträger, Cig Etuis, Portemonngies,

in gehäkelter Waare
Seidne Vörſen, wollne große Kragen, Fanchon, Gammaſchen, Kindermützen.

Crcus Gattendes

Matthias Boro u. Reinhold Jänicke
nebſt Geſellſchaft in alle im Saale der Reſtauration

„Zum Kühlenbrunnen.
S Sonntag den 22. December

DrSte grosse Kunstvorstellung.
Kaſſenöffnung 6 Uhr. Die nächſte Vorſtellung findet am erſten Weihnachts

feiertage ſtatt.

r onmkenchterChaſorn und F. Miſeht an Tannen und
riſtbäume bei F. Miſchke, gr. Klausſtr. 40ſchke, r in Kryſtall und Bronce zu Gas u. zu Lichten

empfiehlt in AuswahlOrystall-Wasver, Hechere,
reinigt alle Flecke, zum Handſchuhwaſchen das
Beſte, bei Melmnbold G Co. vis à vis
der alten Poſt.

Anfang 7 Uhr.

Ball ergebenſt ein

eſss zeugeeigner Fabrik von 25 bis 20
Brillen u. Lorgnetten
mit den feinſten Kryſtallgläſern,

Ter onneterin 60 verſchiedenen Sorten von 77 M an,
bProtzens Kupferschablonen
zum Vorzeichnen der Wäſche und für Kinder,

ein höchſt intereſſantes Weihnachtsgeſchenk,

Baronmit vorzüg ich ausgekochten Röhren,

EFernröhre u. Operngucker
mit Gläſern von unübertrefflicher Wirkung,

SFltereoscopenbilder,
die neueſten und ſchönſten, Apparat nebſt 12
Bildern von 1 5 an empfehlen
Paul Co C0., gr. Schlamm 10.

Mein Lager von Welzen, Müfſfen,
Kragen und Manſchetten empfehle bei
reichhaltiger Auswahl der geneigten Beachtung

eines geehrten Publikums
J. Rawack, Kürſchnermſtr.,

Leipzigerſtraße Nr. 103 im „Gold. Löwen.“
Beſtellungen und Reparaturen werden billtgſt
und prompt ausgeführt.

Um Saal des Kronprinzen.
Sonnabend den 21. December 7 Uhr Abends

Concert
des Halle schen Orchestermusikvereins.

Gade, Symphonie A woll.
Ouverturen: Mozart (Entſührung) Paer

(Sargino) Herold (Zampa).

Vorläufige Anzeige!
Bahnhofs Reſtauration zu Stumsdorf

den 2. Weihnachts Feiertag
Concert

des ſo beliebten Komikers Wittig nebſt
6 Damen, unter Mitwirkung der ſo berühmten
Geſchwiſter Wlechschrinüdit aus Böh-
men wo Erſterer alles aufbieten wird, um

dem kunſt und geſangliebenden Publikum einen
genußreichen Abend zu verſchaffen, wozu freund
lichſt einladet Gehre, Reſtaurateur.

Programms ſind an der Kaſſe zu haben!

Trebnitz.
Zum zweiten Weihnachtsfeiertag ladet zum

Ball ergebenſt ein Necke.
oEöllme.

Den zweiten Weihnachtsfeiertag ladet zum
E. Böttcher.

Den zweiten Feiertag

Gute Bruchbandagen wie auch andere
Maſchinen empfiehit

Krahl, geprüft. Bandagiſt, gr. Sandberg. Marktplatz Nr. 18.
Prangösischer Marzipan, Kartoffeln u. He-

ring, Berliner Butterstullen, ſowie Baumkuehen empfiehlt fort-
während friſch A. en Marzipanfabrik, Leippigerſtr. 105.

Beſtellungen auf Weihnachtsweeken werden noch angenommen

i D. Lehmann.Der Diskoniſſen Anſtalt iſt von einem Reif ine ſio i i ſenden eine Sammlung von chineſiſchen undn Gegenſtänden der ſeltenßen Art, beſtehend in kl. Kunſiſachen, er Waffen
Aueſtenun ten Teppich aus dem kaiſerlichen Palaſte, anvertraut worden, um davon eine
d. Bus n e Krankenbettes für Studirende zu veranſtalten. Den 20. u. 21.
Tyholn e c g. und Sonnabend) ſteht die Ausſtellung im Hauſe des Hrn. Conſiſtorialraths
mit Feinden e et a von früh 9 bis n 7 Uhr gegen ein beliebiges Entree

Der Vorſtand.
Halle, den 17. Decbr. 1861

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halſe

3

be

Glas und Porzellanhandlung, lichſt ein Sander
große Ulrichsſtraße Nr. 59. in Rothenburg.

Gumnmnischu, französische 7 ee O. W. Bitter gr. Ulrichſtr. A2. Familien Nachrichten.
e gr gelbe Kangrienhähne ſind zu ver TodesAnzeige.

uſen Heute Vormittag 9 Uhr verſchied nach
längern Leiden unſere gute Gattin, Mutter
und Schwiegermutter, Henriette Thiele
verwittw. Müller geb. Könitz im 56. Le
bensjahre. Dieſe traurige Nachricht allen Ver
wandten und Bekannten mit der Bitte um

ſtilles Beileid
Halle, den 20. December 1861.

OHie Hinterbliebenen.

Todes Anzeige.
Heute Nacht 3 Uhr entſchlief ſanft nach

langen Leiden der Schiefer und Ziegeldecker
meiſter W. Berger

Dieſe Trauernachricht ſeinen Freunden mit
der Bitte um ſtille Theilnahme.

Halle, den 20. Decbr. 1861.
Die trauernden Hinterbliebenen.

ladet zum Concert und Ball hiermit freund

m

S

r
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